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Wanderparkplätze und Ruhebänke für den Bovenberger Wald 

Sehr geehrte Frau Bürgermeisterin,

die BASIS erinnert an ihren Antrag von Januar 2021 zum Bovenberger Wald 
(Wanderparkplätze) und ergänzt diesen um den Punkt Ruhebänke.

Der Bovenberger Wald ist eine der grünen Lungen von Eschweiler. Viele Bürger nutzen 
diesen Wald, um sich in der Natur bewegen zu können.

Da sich die nächstgelegenen offiziellen Parkplätze im Bereich „Am Otterbach“, also ca. 
800 Meter weit entfernt befinden, parken die meisten Waldspaziergänger im Bereich obere 
Heisterner Str./Buschhof oder im Bereich „Forsthaus Bovenberg“ in den Einmündungen zu 
Waldwegen. Hier sind allerdings auch die Hauptzufahrten für Wald- und Forstwirtschaft 
und ebenso Zufahrten für eventuelle Feuerwehr- bzw. Rettungseinsätze. Unter Umständen 
würden hier parkende Fahrzeuge die Zufahrten behindern.

Daher bekräftigt die Fraktion der BASIS ihr Anliegen, mit dem Besitzer des Privatwaldes 
sowie angrenzenden Bauern die Möglichkeiten für eine angemessene Parksituation zu 
erörtern mit dem Ziel, offizielle Parkflächen in den angesprochenen Bereichen zu schaffen.

Weiterhin, wiederum in Absprache mit dem Besitzer des Waldes, schlägt die BASIS die 
Installation von mehreren Sitzbänken vor, damit auch jeder Bürger die Gelegenheit hat, 
den Wald und unsere schöne Landschaft zu genießen.
Bänke zum Ausruhen gibt es im und am Wald genau drei: eine in der schon leicht 
hinfälligen Schutzhütte, eine weitere am südlichen Waldende Richtung Heistern und eine 
baufällige am Waldausgang Richtung Nothberg. Gerade im Hinblick auf nicht so mobile 
Menschen besteht hier dringender Handlungsbedarf.
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Bezüglich der Kosten könnte man hier das Gespräch mit potenziellen Sponsoren suchen, 
z. B. mit dem Waldbesitzer, den Jagdpächtern oder den Nothberger Vereinen. Vorstellbar 
ist ebenso, dass das Technische Hilfswerk bereit wäre, die Bänke im Rahmen einer Übung 
aufzustellen.

Die BASIS beantragt, die oben genannten Themen in der nächsten Sitzung des 
Planungs-, Umwelt- und Bauausschusses am 23.03.2023 zu erörtern und den Antrag 
entsprechend auf die Tagesordnung zu setzen.

gez.

Ulrich Güßgen Christoph Häfner
(Sachkundiger Bürger) (Fraktionsvorsitzender) 


